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Beschluss vom 6. Mai 2004 Nr. 4641 

Interpellation  

Interpellation Ruth Bischoff-Bruggmann, Christine Bölsterli-Wickart, Fredy Brunner, 

Walter Brunner, Christian Hostettler, Susi Tapernoux-Frey: Villa YoYo: ein wichtiges 

Angebot für Kinder sichern; mündlich 

Am 16. März 2003 reichten Ruth Bischoff-Bruggmann, Christine Bölsterli-Wickart, Fredy 

Brunner, Walter Brunner, Christian Hostettler, Susi Tapernoux-Frey die von 50 Mitgliedern 

des Grossen Gemeinderates mitunterzeichnete Interpellation betreffend "Villa YoYo: ein 

wichtiges Angebot für Kinder sichern" ein. 

Der Stadtrat beantwortet die Interpellation wie folgt: 

Der Stadtrat beurteilt Villa YoYo als wichtiges Angebot der offenen Kinderarbeit, welches vor 

dem Hintergrund sich wandelnder gesellschaftlicher Bedürfnisse, veränderter Familienfor-

men und steigender Integrationsprobleme der ausländischen, aber auch der einheimischen 

Bevölkerung eine Lücke schliesst, die von keiner anderen Organisation gefüllt wird. Aus der 

Erkenntnis, dass in der Stadt St.Gallen generell ein Angebotsdefizit in der offenen Kinderar-

beit besteht, ist der Stadtrat bereit, zur Kompensation ausfallender Beitragsleistungen durch 

die Stiftung Kinderdorf Pestalozzi und zur Sicherung des Betriebes für die Zukunft Villa YoYo 

mit jährlich wiederkehrenden Beiträgen zu unterstützen. Er wird dazu dem Grossen Ge-

meinderat eine Kreditvorlage unterbreiten, welche ab 2005 eine jährliche Beitragsleistung, 

verbunden mit einem Leistungsauftrag, an den Christlichen Verein junger Menschen (CVJM) 

als Träger von Villa YoYo vorsieht. Die genaue Höhe wird im Rahmen der Beratungen des 

Budgets 2005 festzulegen sein. Für 2004 hat der Stadtrat in eigener Kompetenz einen Nach-

tragskredit von CHF 20'000.-- zu Gunsten von Villa YoYo gesprochen. 
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Auf Antrag der Schulverwaltung beschliesst der Stadtrat: 

1. Den vorstehenden Ausführungen wird zugestimmt. 

2. Der Schulvorstand wird beauftragt, in diesem Sinne im Grossen Gemeinderat Stellung zu 

nehmen. 
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Finanzverwaltung (3) 
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